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LIEBE GEMEINDEBÜRGERINNEN 
UND GEMEINDEBÜRGER!

Das Jahr 2025 hat begonnen. Ich hoffe, Sie sind gut in dieses 
neue, spannende Jahr gestartet und möchte Ihnen an dieser 

Stelle noch alles Gute und viel Gesundheit wünschen. Wir in der 
Marktgemeinde Wagna haben das neue (Kultur)Jahr traditionell 
mit dem Neujahrskonzert des Symphonischen Orchesters Leib-
nitz in unserer bis zum letzten Platz gefüllten Mehrzweckhalle er-
öffnet. Es hat mich – wie jedes Jahr – mit großem Stolz und Freude 
erfüllt, so viele Besucherinnen und Besucher begrüßen zu dürfen 
und gemeinsam einen musikalisch wie gesellschaftlich mehr als 
gelungenen Jahresauftakt zu feiern. Das Jahr 2025 wird in kultu-
reller Hinsicht noch zahlreiche Höhepunkte bereithalten. Unter 
anderem erwartet Sie im April wieder unser bunter Kulturfrühling 
mit einem abwechslungsreichen Programm. Seien Sie gespannt!
Spannend wird es in kommunalpolitischer Hinsicht natürlich 
auch, denn im März stehen die Gemeinderatswahlen in der Steier-
mark bevor. Diese Wahlen sind ein wesentlicher Bestandteil unse-
rer Demokratie und ein Ausdruck des Vertrauens, das Sie als Wäh-

lerinnen und Wähler in die politischen 
Vertreterinnen und Vertreter unserer 
Gemeinde setzen. Die Gemeinde ist 
die kleinste, aber zugleich die unmittel-
barste politische Einheit. Denn hier vor 
Ort können wir Politik für unsere Bür-
gerinnen und Bürger greifbar machen 
und die Lebensqualität unmittelbar 
beeinflussen. Wir im Team der Markt-
gemeinde arbeiten tagtäglich daran, 
unser Wagna noch lebenswerter zu ge-
stalten – sei es durch Investitionen in 
Infrastruktur und Sicherheit, die Förde-
rung sozialer Projekte oder den Ausbau 
von Freizeit- und Kulturangeboten.
Ich freue mich sehr, dass wir in Wag-
na auch bei dieser Gemeinderatswahl 
einen eigenen, etwas anderen Weg ge-

hen: Fast alle Fraktionen in unserem Gemeinderat haben ein Fair-
nessabkommen unterzeichnet. Mit diesem Abkommen wollen wir 
sicherstellen, dass der Wahlkampf respektvoll und konstruktiv ge-
führt wird – frei von unnötigen Wahlplakaten, persönlicher Pole-
mik und ganz im Sinne eines fairen Miteinanders. Denn unabhän-
gig von parteipolitischen Unterschieden steht für uns immer das 
Wohl unserer Gemeinde und vor allem das Wohl unserer Bürge-
rinnen und Bürger im Mittelpunkt. Dieser Gedanke des Miteinan-
ders hat auch in den vergangenen fünf Jahren unsere Zusammen-
arbeit im Gemeinderat geprägt. Gemeinsam haben wir uns für ein 
Wagna eingesetzt, auf das wir stolz sein können. Für diese gute Zu-
sammenarbeit bin ich allen Fraktionen sehr dankbar und ich bin 
zuversichtlich, dass wir auch in Zukunft weiterhin an einem Strang 
ziehen werden – für das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger.

Wagna ist eben anders, und soll es auch bleiben.

Ihr Bürgermeister
Peter Stradner
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DIE MARKTGEMEINDE 
WAGNA IST FÜR SIE 
DIGITAL ERREICHBAR:

UNSER BAUHOF 
IST IM WINTER 
FÜR SIE IM EINSATZ
Wenn Schnee fällt oder es friert, ist der Winter-
dienst des Bauhofs zu früher Stunde für uns 
unterwegs und versucht, die Straßen so rasch 
als möglich von Schnee oder Eis zu befreien. 

Bürgermeister
Peter STRADNER

Impressum
Medieninhaber und 
Herausgeber: Markt-
gemeinde Wagna, 
Franz-Trampusch-
Platz 1, 8435 Wagna. 
Für den Inhalt ver-
antwortlich: Bgm. Peter 
Stradner. Redaktion: 
Elisabeth Klapsch. 
Layout: Alex Haring. 
Sofern nicht anders an-
gegeben sind alle Bilder 
honorarfrei beigestellt. 
Stand des Inhalts dieser 
Ausgabe: 24.01.2025.

*ACHTUNG! Der Termin für die zweite Ausgabe hat sich geändert!

Sollten Sie wissenswerte Termine oder interessante Berichte 
zur Veröffentlichung haben, freuen wir uns über Ihre Einsendung: 
Mag. Elisabeth Klapsch, elisabeth.klapsch@wagna.at, T 03452 82582 39

Mo, 20. Jänner
Mo, 24. Februar*
Mo, 14. April
Mo, 19. Mai

UNSERE GEMEINDEZEITUNG 2025

REDAKTIONSSCHLUSS-TERMINE

‚Meine Gemeinde – mein Zuhause‘ 
wird im heurigen Jahr 
acht Mal erscheinen.

Mo, 23. Juni
Mo, 1. September
Mo, 12. Oktober
Mo, 1. Dezember

www.wagna.at

gemeinde@wagna.at

facebook.com/marktgemeindewagna

instagram.com/marktgemeindewagna

WhatsApp: 0664 88435990

Bürgerservice-App (Download: wagna.at/app)
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Ein neues Jahr ist wie ein unbeschriebenes Blatt – die per-
fekte Gelegenheit, Pläne zu schmieden und Träume zu 

verwirklichen. Das Jahr 2025 ist ein neues Kapitel voller Mög-
lichkeiten, und während niemand die Zukunft exakt vorher-
sagen kann, gibt es einige Entwicklungen und Trends, die das 
Jahr prägen könnten. Für viele Menschen bedeutet 2025 einen 
Neuanfang-ob persönlich, beruflich oder gesellschaftlich. Es 
wird ein Jahr, in dem die Weichen für eine nachhaltigere und 
gerechtere Zukunft gestellt werden könnten. Es wird ein Jahr 
großer Herausforderungen, Neuwahlen, die die Zukunft unse-
rer Gemeinde und ihrer Bürger wesentlich bestimmen wird. 
Unsere Gemeinde lebt von der Vielfalt und dem Engagement 
ihrer Menschen. Jede Stimme, jede Idee und jede helfende 
Hand trägt dazu bei, unser Zusammenleben zu verbessern 
und die Zukunft aktiv mitzugestalten.

Deshalb rufe ich Sie auf: 
Beteiligen Sie sich politisch!
• Ihre Ideen zählen: Bringen Sie Ihre Vorschläge und 
 Anliegen ein, um Lösungen zu finden, die allen 
 zugutekommen.
• Mitbestimmung stärken: Entscheidungen, die heute 
 getroffen werden, prägen das Morgen. Gestalten Sie 
 diese aktiv mit.
• Gemeinschaft fördern: Politik vor Ort schafft Nähe. 
 Durch Ihr Engagement können wir Brücken bauen 
 und Herausforderungen gemeinsam meistern.
• Besuchen Sie Gemeinderatssitzungen: Informieren 
 Sie sich über aktuelle Themen.
• Engagierte Mitdenker: Viele Themen wie Umwelt, 
 Jugend oder Kultur brauchen gute Ideen. Bringen Sie 
 sich direkt in die Entscheidungsprozesse ein.
• Unsere Gesellschaft braucht mehr: Frieden, 
 Zusammenhalt und ein besseres Miteinander.
• Für unsere Natur brauchen wir mehr Bewusstsein 
 und Engagement für eine nachhaltige Zukunft.
• Wir sollten mehr Bürgerbeteiligung bei politischen 
 Entscheidungen einfließen lassen, somit ergibt sich 
 mehr Transparenz bei politischen Prozessen und 
 Entscheidungen.

Wir brauchen Strategien, um alternde Gesellschaften zu 
unterstützen und die Integration junger Generationen zu 
fördern. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass unsere 
Gemeinde auch in Zukunft lebenswert bleibt. Seien Sie mu-
tig, treten Sie ein für Ihre Überzeugungen und machen Sie 
den ersten Schritt. Die Zukunft beginnt heute – mit Ihnen!

Ihr Vize-Bürgermeister Ferdinand Weber

NEUES JAHR, 
NEUE CHANCEN

Damit unser Bauhof ungehin-
dert Streudienste und Schnee-

räumungen vornehmen kann, 
benötigt es auch Ihre Mithilfe. Die 
Marktgemeinde Wagna möchte Sie 
daher daran erinnern, Ihre Autos 
und Anhänger während der Winter-
monate bitte nicht auf öffentlichem 
Grund abzustellen. Der Winterbe-
reitschaftsdienst wird durch diesen 
Umstand erschwert bzw. schlimms-
tenfalls sogar verhindert. Nachdem 
es im Gemeindegebiet über 100 

Kilometer Gemeindestraßen zu be-
treuen gibt, die teilweise in zwei 
Richtungen geräumt werden müs-
sen, kann das Team vom Bauhof 
nicht überall gleichzeitig sein. Zu-
erst werden stets der Bereich um das 
Landeskrankenhaus und die Ein-
satzorganisationen, dann die Haupt-
verkehrsstraßen und im Anschluss 
die Gassen geräumt. Dieses Vorge-
hen hat sich in den letzten Jahren be-
währt. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis, wenn es einmal länger dauert.

Vizebgm. Ferdinand WEBER

Im Februar werden kostenlose Workshops 
für digitale Einsteiger:innen angeboten.

M it „Digitale Amtswege“ (Effizi-
ent eGovernment nutzen mit 

ID Austria/Bürgerkarte) am Mon- 
tag, dem 10. Februar ab 16 Uhr für 
Erwachsene und „Digitale Bildung“ 
(Einschulung in die Nutzung von Mo-
biltelefonen und Tablets) am Don-
nerstag, dem 13. Februar ab 15 Uhr 

für Senior:innen finden demnächst 
zwei kostenlose Workshops der  
„Digital-Überall“-Aktion im Josef-
Baumann-Saal statt. 
Die Anmeldung dazu ist in unse-
rem Marktgemeindeamt, per E-Mail 
unter soziales@wagna.at oder tele-
fonisch unter 03452 82582 möglich.

GRATIS 
"DIGITAL-ÜBERALL"-

WORKSHOPS
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D ie gute Nachricht: 
Es geht auch 
anders!

Demokratie schützen 
und Milliardärsmacht 
beschränken
Zuverlässig zum Zeit-
punkt des Weltwirt-
schaftsforums veröffent-
licht die internationale 
Organisation OXFAM ih-
ren weltweit recherchier-
ten Reichtums- und 
Ungleichheitsbericht. OX-
FAM steht für Oxford Com-
mittee for Famine Relief 
(Oxforder Komitee zur Be-

kämpfung von Hungers-
nöten) und wurde 1942 
im englischen Oxford 
gegründet. Ergebnis: Im 
Jahr 2024 ist das Gesamt-
vermögen von Milliardä-
rinnen und Milliardären 
um weitere zwei Billionen 
US-Dollar gestiegen. Ihr 
Vermögen wuchs damit 
etwa dreimal schneller als 
noch 2023. Gleichzeitig le-
ben noch immer beinahe 
3,6 Milliarden Menschen 
unter der bereits erwei-
terten Armutsgrenze von 
6,85 US-Dollar pro Tag. 
In Deutschland wuchs 

das Gesamtvermögen der 
Milliardäre um weitere 
27 Milliarden US-Dol-
lar. Prozentuell ähnliche 
Zuwächse sind in Öster-
reich zu beobachten. Zum 
Vergleich: Die Steuerbe-
lastung einer österreichi-
schen Mittelstandsfamilie 
liegt bei durchschnittlich 
42 Prozent. Multimillio-
näre zahlen in Österreich 
im Schnitt etwa 30 Pro-
zent, wie das Momentum-
Institut unlängst erhoben 
hat. Wenn überhaupt im 
Land versteuert wird. 
Wer meint, all diese Ver-

mögen seien durch Leis-
tung mühsam erarbeitet, 
der irrt. Sieben von zehn 
Milliardenvermögen ba-
sieren einzig und allein 
auf ererbtem Kapital. Von 
den Vereinigten Staaten 
von Amerika ausgehend 
wird uns ab sofort täglich 
vor Augen geführt werden, 
wie der unmittelbare Ein-
fluss von Superreichen 
auf die Politik die noch 
existierenden Demokra-
tien weltweit kontinuier-
lich in ihren Grundfesten 
erschüttert. Eine Politik, 
die Reiche in so dreister 

Weise bevorzugt, schafft 
weitere massive soziale 
Ungleichheit und führt 
sehr schnell zu einem 
Auseinanderfallen von 
Gesellschaften. Ein olig-
archisches Gesellschafts-
system, wie in Russland 
oder China bereits zu be-
obachten, ist Ziel dieser 
Politik. Das Vertrauen in 
demokratische Struktu-
ren und Abläufe ist auch 
in Österreich bereits un-
terhöhlt. Wohl niemand 
wird einmal sagen kön-
nen, er habe davon nichts 
gewusst. Diejenigen, die 

BESTEUERT DIE MILLIARDÄRE!
Seit Jahresbeginn wurden uns bereits starke Bilder über die Medien geboten. Da war zunächst ein-
mal die Angelobung des alten und neuen US-Präsidenten Donald J. Trump. Er wurde eng eskortiert 
von US-Tech-Milliardären wie Mark Zuckerberg, Jeff Bazos und Elon Musk, wohl zum Zeichen 
ihrer bedingungslosen Unterwerfung. Fast zeitgleich konnte man sich ein Bild darüber machen, 
wie der kleine Schweizer Wintersportort Davos für das Weltwirtschaftsforum 2025 zur gefäng-
nisartigen Festung umgebaut wird, um die anreisenden Gäste zu schützen und abzuschotten.
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all das nicht wollen, soll-
ten also handeln.

Millionenerbin Engelhorn 
verteilt ihr Vermögen
Schlagzeilen machte 2024 
die deutsch-österreichi-
sche Aktivistin und Pub-
lizistin Marlene Engelhorn 
als sie einer staunenden 
Öffentlichkeit mitteilte, 
dass sie den Großteil ihres 
Millionenerbes an soziale 
Projekte und Initiativen 
sowie an karitative Orga-
nisationen verschenken 
werde. Ein „Guter Rat für 
Rückverteilung“, beste-
hend aus 50 ausgewählten 
Bürger*innen die ein Ab-
bild der österreichischen 
Gesellschaft bilden sollte, 
wurde gegründet. Dieser 
verteilte nach eingehen-
den Beratungen schließ-
lich einen Betrag von etwa 
25 Millionen Euro. Wer 
genauer wissen will, wo-
hin das Geld geflossen ist, 
kann dies unter der Web-
site http://guterrat.info 
einsehen. Engelhorn ist 
auch Mitgründerin der Ini-
tiative taxmenow (Besteu-
ere mich jetzt) – Initiative 
für Steuergerechtigkeit 
e.V. Sie ist damit Teil einer 
wachsenden Bewegung 
meist junger und sozial 
eingestellter Millionäre, 
die sich für eine stärke-
re Besteuerung ererbter 
Vermögen und für mehr 
Steuergerechtigkeit ein-
setzen. Die Einforderung 
und Verteilung des daraus 
lukrierten Geldes sei al-
lein Aufgabe des Staates, 
so Engelhorn und ihre Mit-
streiter. Nur so könne ver-
mieden werden, dass per-
sönliche Präferenzen und 
Interessen darüber ent-
scheiden. Nach all den ein-
gangs erwähnten Bildern 
von diversen opportunis-

tischen Tech-Milliardären, 
die in ihrer unersättlichen 
Raffgier nie genug kriegen 
können und jederzeit be-
reit sind ihre Überzeugun-
gen zu verraten, nötigen 
mir Personen wie Frau En-
gelhorn und ihre Initiative 
tiefen Respekt ab.

Was kann man also tun?
Natürlich sind nur die al-
lerwenigsten in unserer 
Gesellschaft in der Lage, 
ererbte oder erwirtschaf-
tete Vermögen in Mil-
lionenhöhe zu verteilen. 
Wir können aber jeder-
zeit noch deutlicher und 
stärker als bisher unsere 
Stimme erheben. Für Frie-
den und Demokratie, für 
soziale Gerechtigkeit, ge-
gen Ausbeutung, für eine 
unabhängige Justiz, für 
freie Medien, usw. usf. Es 
gibt genug Initiativen, die 
sich diesen Themen wid-
men und uns bei Bedarf 
oder auf Wunsch auch 
mit Informationen und 
Expertise versorgen da-
mit wir fachkundig mitre-
den können. Wir können 
Organisationen, Projekte 
und Initiativen unserer 
Wahl auch finanziell un-
terstützen. Meistens zählt 
für diese Non-Profit-Orga-
nisationen jeder Euro. Wir 
sind Teil der sogenannten 
Zivilgesellschaft. Stehen 
wir also auf, verlassen 
wir die Komfortzone und 
beginnen wir, uns aktiv 
in die Gestaltung unserer 
Gesellschaft einzubrin-
gen solange wir noch die 
Chance dazu haben.

Im Bildungshaus Schloss Retzhof starten wir das neue Jahr 
wieder mit zahlreichen Veranstaltungen, die Sie nicht ver-
passen sollten! Den Auftakt macht das Thema Nachhaltig-

keit und ein Frühjahrsputz für den eigenen Körper. 

Donnerstag, 27. 2. 2025
KLIMAWANDEL VERSTEHEN UND HANDELN

RETZHOF MOBIL IN GRAZ 
Wie wir die Herausforderungen des Klimawandels erkennen und konkrete Schritte 

für eine nachhaltige Zukunft unternehmen können.

Samstag, 1. 3. 2025
DETOX – WORKSHOP 

Frühjahrsputz von Innen für mehr Gesundheit und mentales Wohlbefinden

Freitag, 7. 3. bis Sonntag, 9. 3. 2025
GRUNDLAGEN DES ZEICHNENS – LICHT 

Experimentelles Zeichnen

Montag, 10. 3. bis Freitag, 14. 3. 2025
GRUNDLAGEN DER MALEREI – FARBE UND LICHT

Experimentelles Malen

Montag, 10. 3. 2025
VON DER HOFFNUNG AUF LANDSCHAFT 
MEDITERRANE KULTURLANDSCHAFT ALS MODELL 

FÜR ZUKÜNFTIGES GESELLSCHAFTLICHES HANDELN  
Vortrag der Montags-Akademie

Mittwoch, 19. 3. 2025
KRITISCHE MEDIENKOMPETENZ

Ein Workshop über Politische Erwachsenenbildung im digitalen Zeitalter

Mittwoch, 19. 3. 2025
ERNEUERBARE ENERGIEN – ZUM VERSTEHEN UND MITREDEN

RETZHOF MOBIL IN GRAZ 
Die Zukunft der Energieversorgung

Montag, 24. 3. 2025: 
TANGER UND MARSEILLE 

GLANZ UND ELEND MEDITERRANER HAFENSTÄDTE IN FILM UND LITERATUR 
Vortrag der Montagsakademie

BILDUNG FÜR BÜRGERINNEN UND 
BÜRGER DER MARKTGEMEINDE WAGNA

DR. JOACHIM GRUBER ist ehemali-
ger Direktor des Bildungshauses 
Schloss Retzhof und Lektor an der 
Universität Graz zum Thema Mana-
gement von Bildungsprozessen 
und Bildungsorganisationen.

DIE KOMMENDEN VERANSTALTUNGEN
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Nähere Infos zu den Veranstaltungen, Seminaren, 
Workshops und Vorträgen finden Sie unter 
www.retzhof.at/bildungshaus/bildungsangebot
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DIE NOCKIS LADEN WIEDER
ZUR SCHLAGERPARTY

Am 26. April gastieren die Nockis in der 
Mehrzweckhalle Wagna und haben ihre 

größten Hits im Gepäck.

Seit 1982 begeistert das Nockalm Quintett, das zu Österreichs er-
folgreichsten Schlagergruppen zählt, seine Fans. Das 40-jährige  

Bandjubiläum haben die Herzblutmusiker nun zum Anlass ge-
nommen, um auf Tournee zu gehen. Im Zuge dieser legen die 
Nockis auch heuer einen Stopp in Wagna ein. So stehen die fünf  
Musiker am 26. April auf der Bühne der Mehrzweckhalle und  
werden im Rahmen ihrer „Schlagerparty“ die größten Hits aus den 
letzten vier Jahrzehnten live zum Besten geben. Tickets für das  
Konzert in Wagna sind im Marktgemeindeamt Wagna, bei allen  
ÖTicket-Vorverkaufsstellen sowie online via oeticket.com erhältlich.

Kennen Sie das Gefühl, dass Sie es völlig richtig machen wollen, 
tief drin aber wissen, es sicher komplett falsch zu machen? 

Dann stimmen Sie mit ein: Sie sind in guter Gesellschaft. Denn ir-
gendwas stimmt immer. Und wenn nicht irgendwas, dann zumin-
dest irgendwer.  Während alle anderen auf Fehlersuche sind, be-
gibt sich Omar Sarsam einen musikalischen Kabarettabend lang 
mit Ihnen auf die Suche nach dem, was stimmt. 
Tickets für den garantiert lustigen Kabarettabend am 24. April in der 
Mehrzweckhalle Wagna sind im Marktgemeindeamt Wagna, bei allen 
ÖTicket-Vorverkaufsstellen sowie online via oeticket.com erhältlich.

Der Kabarettist und Kinderchirurg Omar Sarsam 
gibt im April mit seinem Kabarettprogramm 

„STIMMT“ ein Gastspiel in Wagna.

Mit einem beeindruckenden Neujahrskonzert 
des SOL wurde das neue Kulturjahr 2025 eröffnet.

MUSIKALISCHER 
NEUJAHRSAUFTAKT

OMAR SARSAM
GASTIERT IN WAGNA

Das abwechslungsreiche Programm des Symphonischen Or-
chesters Leibnitz unter der Leitung des erfahrenen Dirigen-

ten Johann Assinger bot eine Auswahl zeitloser Meisterwerke der 
Strauss-Dynastie sowie Gesangsstücke von Puccini bis hin zu 
Kompositionen von Robert Stolz. Rund 600 Besucher:innen ließen 
sich von der festlichen Stimmung mitreißen und genossen die-
sen musikalischen Auftakt ins neue Jahr, der kulinarisch von den 
Weinfreunden Wagna begleitet wurde – ein mehr als würdigen 
Auftakt ins neue Kulturjahr der Marktgemeinde Wagna.  

Foto: soulspacestudios.at

Am 8. Jänner lud die Marktgemeinde Wagna zur 
Filmvorführung ins Volkshilfe-Seniorenzentrum.

GELUNGENES 
SENIORENKINO

Nicht wenige der Bewohnerinnen und Bewohner des Volkshil-
fe-Seniorenzentrums haben das Angebot dankend angenom-

men und gemeinsam einen schönen Filmabend im Speisesaal 
des Pflegeheims verbracht. Gezeigt wurde die Komödie „Wiener 
Blut“, die bei den Kinobesucher:innen für einige herzhafte Lacher 
sorgte. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten für die Or-
ganisation der gelungenen Kinovorführung. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner genossen die Gelegenheit, in geselliger Runde un-
beschwerte Stunden zu verbringen.

Foto: Stefan Gergely



07

Das abwechslungsreiche Kulturfrühling-Programm bietet für je-
den etwas: von zauberhaften Theatervorstellungen der Theater-

Werkstatt Wagna für unsere jüngsten Bürger:innen über mitreißende 
Konzerte, humorvolle Kabaretts, faszinierende Zaubershows und 
stimmungsvolle Lesungen bis hin zu Begleitungen im beeindrucken-
den Römersteinbruch Aflenz. Auch kulinarische Genüsse kommen 
nicht zu kurz, denn der Street Food Market im Römerdorf lädt wie-
der zum Schlemmen und Verweilen ein. Das vollständige Programm 
finden Sie in der nächsten Ausgabe unserer Gemeindezeitung.  
Freuen Sie sich schon jetzt mit uns auf unvergessliche Erlebnisse!

Hunderte Vorstellungen hat das Grazer Kasperltheater bereits 
in Wagna gespielt und mittlerweile mehrere Generationen be-

gleitet. Kasperl nimmt mit seinen frechen Sprüchen und schlauen 
Tricks sein junges Publikum mit auf eine Reise voller Abenteuer, in 
denen Freundschaft, Mut und Humor im Mittelpunkt stehen. Drei 
Vorstellungen, jeweils um 15 und 16:30 Uhr im Josef-Baumann-Saal, 
stehen bis April noch am Programm: „Kasperl und der freche Ko-
bold“ (14.2.), „Kasperl sucht das Kikeriki“ (14.3.) und „Kasperl und die 
Ostereier“ (11.4.). Da die Termine meist gut besucht sind, bitten wir 
Sie, sich bestenfalls noch vor Vorstellungsbeginn Tickets zu sichern.

Das Grazer Kasperltheater ist bis April noch 
dreimal zu Gast im Josef-Baumann-Saal in Wagna 

und freut sich auf zahlreiche Besucher:innen.

Im April dreht sich in unserer Marktgemeinde 
Wagna wieder alles um die Kulturarbeit. Ein ab-

wechslungsreiches Programm ist in Arbeit.

DER KASPERL
IST IN WAGNA 
UNTERWEGS

BUNTER 
KULTURFRÜHLING 

IN PLANUNG

Am Heiligen Abend lud die Marktgemeinde Wagna 
wieder zum traditionellen Weihnachtskino.

‚FILM AB‘ BIS DAS 
CHRISTKIND KOMMT

Zahlreiche Kinder folgten am Nachmittag des 24. Dezember 
der Einladung von Bürgermeister Peter Stradner und Kultur-

ausschuss-Obmann Stefan Matic zum bereits traditionellen Weih-
nachtskino in die Mehrzweckhalle Wagna. Gezeigt wurde heuer 
der Abenteuer-Kinderfilm „Niko 3 – Reise zu den Polarlichtern“. 
Bei kostenlosem Eintritt, gratis Getränken, Knabbereien und 
prächtiger filmischer Unterhaltung konnten sich die jungen und 
jung gebliebenen Kinogäste bestens ablenken, bis das Christkind 
seine Arbeit erledigt hatte.

Am 11. März um 17 Uhr öffnet die Lagerbaracke 
im Römerdorf wieder ihre Pforten.

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM LAGERCAFE

Die Marktgemeinde Wagna lädt am 11. März ehemalige Bewoh-
ner:innen des Lagers Wagna und all jene, die sich damit ver-

bunden fühlen, zum Lagercafé zur Lagerbaracke beim Römerdorf. 
Bei gemütlicher Atmosphäre mit Kaffee und Kuchen haben die Be-
sucher:innen ab 17 Uhr Gelegenheit, sich über ihre persönlichen 
Erlebnisse und Eindrücke aus jener Zeit auszutauschen. Auch ein 
Modell zur Veranschaulichung des beeindruckenden, einstigen 
Barackenlagers, in dem zu Höchstzeiten bis zu 20.000 Menschen 
untergebracht waren, wird ausgestellt. Kommen Sie gerne vorbei!

Tickets: Marktgemeindeamt 
Wagna, wagna.fairticket.at, 
www.oeticket.com und in allen 
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen.



Ziel dieser Gespräche ist es, die 
individuellen Stärken und Be-

dürfnisse der Kinder zu erkennen 
und entsprechende Unterstützungs-
maßnahmen zu vereinbaren.
Die Entwicklungsgespräche bieten  
eine wertvolle Gelegenheit für ei-
nen offenen Austausch zwischen 
Eltern und Pädagoginnen. Dabei 
werden nicht nur sprachliche, mo-
torische oder soziale Fähigkeiten 
thematisiert, sondern auch mögli-
che Herausforderungen und Wün-
sche der Eltern für die weitere Ent-
wicklung des Kindes.
Die Gespräche finden in einer ver-
trauensvollen Atmosphäre statt und 

stärken die Zusammenarbeit zwi-
schen Elternhaus und Kindergarten/
Kinderkrippe. So wird eine ganzheit-
liche Unterstützung und Begleitung 
der Kinder ermöglicht, die sowohl 
das soziale Miteinander als auch die 
persönlichen Fähigkeiten weiterent-
wickelt. 
Eltern erhalten dabei konkrete An-
regungen, wie sie ihr Kind zu Hause 
unterstützen können. „Diese Gesprä-
che sind ein wichtiger Bestandteil 
unserer Bildungsarbeit, um die Kin-
der bestmöglich zu unterstützen und 
in ihrer Entwicklung zu begleiten“, so 
Kindergarten- und Kinderkrippen-
leiterin Michaela Kaschowitz.

ENTWICKLUNGSGESPRÄCHE 

EIN WICHTIGER SCHRITT FÜR 
DIE INDIVIDUELLE BEGLEITUNG

Im Kindergarten und der Kinderkrippe finden derzeit die 
jährlichen Entwicklungsgespräche statt, in denen Elemen-
tarpädagoginnen gemeinsam mit den Eltern den Entwick-

lungsfortschritt der Kinder besprechen. 
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TAG DER OFFENEN TÜR
Am Nachmittag des 26. Februar laden die 
Kindergärten der Marktgemeinde Wagna 

zu einem "Tag der offenen Tür" ein.

Die Kinderbetreuungsangebote der Marktgemeinde Wag-
na sollen den Ansprüchen und Bedürfnissen unserer 

jüngsten Bürgerinnen und Bürger gerecht werden, immerhin 
sind unsere Kinder das Fundament unserer Zukunft. Sie sind 
das Wertvollste, das wir haben und sie verdienen die beste 
Betreuung, Bildung und Erziehung. Stets diesem Gedanken 
folgend, werden die Kinderbildungs- und Kinderbetreuungs-
einrichtungen in unserer Marktgemeinde Wagna von allen 
beteiligten Pädagoginnen und Betreuerinnen geführt. In der 
Marktgemeinde Wagna gibt es drei öffentliche Kindergärten, 
zwei in Wagna und einen in Leitring. Im Kindergarten Wagna 
werden die Kinder in drei Gruppen, eine davon wird ganz-
tags geführt, betreut. Im Kindergarten Papageno werden die 
Kinder in einer Ganztagesgruppe betreut. Im Kindergarten 
Leitring werden die Kinder in fünf Gruppen – zwei Ganzta-
ges- und drei Halbtagesgruppen – betreut. Den Kindern ste-
hen neben den zahlreichen Spiel- und Lernmöglichkeiten 
in den Innenräumlichkeiten der Kindergärten auch jeweils 
ein großzügiger Garten mit vielen Angeboten zum Spielen 
und Klettern zur Verfügung. Für die Anmeldung steht Ihnen 
ab sofort das Kinderportal vom Land Steiermark zur Verfü-
gung: kinderportal.stmk.gv.at. Der Hauptvormerkzeitraum 
für das Kinderbildungsbetreuungsjahr 2025/26 ist bis zum 
28.02.2025 freigeschaltet. Die Vormerkung kann ausschließ-

lich von den Eltern und nur online durchgeführt werden.

Um unsere Kindergärten schon vorab kennenlernen zu kön-
nen, wird ein „Tag der offenen Tür“ veranstaltet. Dabei haben 
Eltern die Gelegenheit, die Räumlichkeiten gemeinsam mit 
ihrem Kind zu besichtigen, das Personal vorab kennenzuler-
nen und etwaige Fragen an das Kindergartenteam zu stellen. 

Die Teams unserer Kindergärten freuen sich darauf, 
Ihr Kind demnächst betreuen zu dürfen!

Ausführliche Infos zur Anmeldung: kinderbildung-wagna.at/anmeldung

TAG DER OFFENEN TÜR
Mittwoch, 26. Februar 2025 von 14:30 bis 17 Uhr 
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Dabei wurden die Kinder von pro-
fessionellen Musikern und einer 

imposanten Lichtershow begleitet. 
„Der Auftritt hat uns allen richtig Spaß 

gemacht, es war ein großartiges und 
unvergessliches Erlebnis! Danke, dass 
wir dabei sein durften!“, lässt Religions-
lehrerin Petra Luttenberger ausrichten. 

Anlässlich des von Michael Russ & the Rootups organisier-
ten XMas-Eve Konzerts, das Mitte Dezember im Römerstein-
bruch Aflenz stattfand, durfte der Schulchor der VS Wagna 

als Vorgruppe ein paar weihnachtliche Lieder singen.

Zuerst durften die kleinen Bäcke-
rinnen und Bäcker Kekse aus-

stechen und verzieren. Diese wurden 
dann in den großen Backöfen der 
Bäckerei gebacken. Währenddessen 
wurden den Kindern von der Bäckerei 
Pokes Kostproben aus dem gesamten 
Backrepertoire zur Verfügung gestellt. 
Auch über Getränke durften sich die 

Kinder freuen.Anschließend wurden 
auch die frisch gebackenen und duf-
tenden Kekse verkostet und in kleine 
Säckchen gefüllt. Diese durften die 
Kinder dann mit nach Hause nehmen.
Vielen herzlichen Dank an die Bä-
ckerei Pokes für die Einladung in die 
Backstube und die tolle Aktion!

DRITTE KLASSEN 
BESUCHEN DIE 
BÄCKEREI POKES

Text von Dipl. Päd. Astrid Kos, BEd

WEIHNACHTSAKTION 
AN DER VS WAGNA

Auch im vergangenen Dezember gab es 
wieder die schöne Weihnachtsaktion des 

Österreichischen Roten Kreuzes, an der die 
Volksschule Wagna teilgenommen hat.

Im Jänner besuchten die Kinder der beiden 
dritten Klassen der VS Wagna die Bäckerei Pokes.

Das Team Österreich 
sammelt Lebensmittel  

und Hygieneartikel, die 
dann zu Weihnachten kos-
tenlos an Bedürftige verteilt 
werden. Die Eltern unserer 
Schüler*innen haben auch 
dieses Jahr wieder sehr zahl-
reich gespendet, wofür wir 
uns im Namen aller Beteilig-
ten sehr herzlich bedanken! 

Die Kinder gestalteten bunte 
Papiersterne als liebe Weih-
nachtsgrüße, die den Pake-
ten beigelegt wurden. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir 
mit dieser Aktion gerade zur 
Weihnachtszeit Menschen 
unterstützen und helfen 
konnten, denen es nicht so 
gut geht“, so Dipl. Päd. Patri-
zia Hohler, BEd MA.

GELUNGENES CHOR-
KONZERT DER VS WAGNA 
IMRÖMERSTEINBRUCH



Der Maskenball der Kinderfreun-
de Wagna ist bis zum Erscheinen 

der Gemeindezeitung bereits über 
die Bühne gegangen. Nichtsdesto-
trotz dürfen sich junge und jung ge-
bliebene Närrinnen und Narren in 
den kommenden Wochen noch auf 
drei Faschingsmaskenbälle freuen. 
Unsere Vereine haben sich mächtig 
ins Zeug gelegt, um ein abwechslungs-
reiches Programm für die gesamte 
Bevölkerung auf die Beine zu stellen.

Maskenball der ÖVP am 16. Februar
Zu ihrem traditionellen Kindermasken-
ball lädt die ÖVP Wagna am 16. Februar 
um 14 Uhr in die Mehrzweckhalle. Hier 
erwartet die jungen Besucher:innen ein 
fröhliches Treiben mit Clowns, mitrei-
ßender Musik sowie Speis und Trank. 
Die Veranstaltung verspricht eine bunte 
Mischung aus Unterhaltung und Spaß 
für die gesamte Familie.

Faschingsfest in Leitring 
Am Faschingsdienstag, dem 4. März, lädt 
der Sozialausschuss der Marktgemeinde 
Wagna unter Obfrau Brigitte Gartler zum 
bunten Kinderfaschingsfest bei der Eis-
schützenhalle Leitring (neben dem Kin-

dergarten) ein. Ab 14 Uhr können sich 
die kleinen Gäste auf eine Hüpfburg, mu-
sikalische Unterhaltung, kulinarische 
Köstlichkeiten und kreative Spielestatio-
nen freuen. Auch hier steht der Spaß für 
die jüngsten Gäste im Vordergrund.

Faschingstanz für Jung und Alt
Der Pensionistenverein Wagna unter 
Obfrau Josefine Bordjan lädt am Rosen-
montag, den 3. März zum Faschingstanz 
in den Josef-Baumann-Saal ein. Die ge-
samte Bevölkerung ist herzlich will-
kommen und kann bei Live-Musik das 
Tanzbein schwingen und gemeinsam 
eine gesellige Zeit verbringen.
Ein facettenreiches Faschingsprogramm 
für alle Altersgruppen steht somit bevor. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die-
ser Stelle bereits jetzt an die engagierten 
Veranstalter, die mit ihrem tatkräftigen 
Einsatz für garantiert unvergessliche Fa-
schingsmomente sorgen werden. Eben-
falls großer Dank gilt unserem Bauhof 
und dem VS-Team rund um Seppi Mol-
lich und Gerald Hetteger, die bei Auf- und 
Abbauarbeiten tatkräftig im Eisatz ste-
hen. Danke auch an „Gerti's Griaß di“ für 
die Unterstützung bei der Durchführung 
des Faschingsfests in Leitring.

Drei aufregende Faschingsmaskenbälle versprechen im Februar 
und März eine gesellige und lustige Zeit für Jung und Alt.

KUNTERBUNTER 
FASCHINGSTRUBEL IN WAGNA

Seit 1987 verbindet die „Golden Girls“ 
eine besondere Freundschaft. 

Was mit der Einschulung ihrer Kinder begann, 
hat sich zu regelmäßigen Treffen entwickelt, 

bei denen sie gemeinsam in Erinnerungen schwel-
gen. Seit ihre Kinder 1987 in die 1. Klasse der neu er-
bauten Volksschule Wagna eintraten, treffen sich die 
„Golden Girls“ regelmäßig, um sich über alte Zeiten 
auszutauschen, als die Schule damals von Direktor 
Karl Deller geführt wurde. Die Themen der Damen 
gehen quer durch – von den Kindern, Enkelkindern 
über Reisen und Politik. Im neuen Jahr wurde mit 
einer guten Jause in Kickers Hofladen gestartet.

„GOLDEN GIRLS“-TREFFEN

Ab sofort steht die Tankstelle Neubauer in der Mar-
burger Straße 48 auch als GLS-PaketShop-Part-

ner zur Verfügung. Somit haben Sie die Möglichkeit, 
Pakete via GLS direkt zu versenden oder während der 
Öffnungszeiten (Mo bis Fr von 7–19 Uhr, Sa von 7–13 
Uhr) auch abzuholen, falls Sie den GLS Paketdienst 
verpasst haben und Ihre Sendung hinterlegt wurde. 

Die Tankstelle Neubauer in der Marburger 
Straße erweitert ihr Angebot und fungiert 

ab sofort auch als GLS PaketShop.

NEUER PAKETSHOP 
IN WAGNA
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DIE SÜDSTEIRISCHE 
FUSSBALLWELT TRAUERT

Kurt Nessl war ein besonderer 
Mensch, er war ein Idol seiner Zeit 

und der größte Stürmer, den die Süd-
steiermark jemals hervorgebracht hat, 
mit einem einzigartigen Torinstinkt. 
Eine Fußball-Legende, die mit seinen 
Toren unsagbar schöne Momente be-
scherte und mehrere Fußball-Generati-
onen faszinierte. Mit diesen Sätzen ver-
abschiedet sich der Sportverein Flavia 
Solva von einem unvergesslichen Stür-
mer. Die Nachricht, dass Kurt Nessl nie 
mehr am Fußballplatz anzutreffen ist 
und seine Augen für immer geschlos-
sen hat, machte schnell die Runde und 
sorgte in der ganzen Steiermark für Be-
stürzung. Der am 12. Juli 1962 geborene 
Südsteirer verstarb im 63. Lebensjahr.
 
Ein Talent der Ausnahmeklasse
„Kurt Nessl war ein Sportler ohne Staral-
lüren, einer, den alle geliebt haben, weil er 
ein humorvoller, liebenswerter Mensch 
war, der auch ein großes Herz für Kinder 
hatte und ein ausgezeichneter Nach-
wuchstrainer war“, bringt es Guido Jak-
litsch, Obmann des SV Holler-Tore Flavia 
Solva, auf den Punkt, der von unzähli-
gen Erlebnissen erzählt, die die südsteiri-
sche Fußballwelt buchstäblich fesselten. 
Kurt Nessl ließ aufgrund seiner einzig-
artigen Technik bereits im Alter von 14 

Jahren in der Kampfmannschaft des 
Sportvereins Leibnitz am Fußballfeld. 
„Sein fußballerisches Talent wurde ihm 
in die Wiege gelegt“, sind sich Fußball-
fans einig. Die Einberufung in die stei-
rische und österreichische Jugendaus-
wahl unterstrich seine herausragenden 
Fähigkeiten am Fußballfeld. In jungen 
Jahren beeinflusste die Flavia-Legende 
Heinz Trabi die Entwicklung des südstei-
rischen Weinlandbombers maßgeblich.
 
Interessante Angebote und mehrere 
Stationen bei Fußballklubs folgten im 
Laufe seiner Fußballkarriere. Von 1985 
bis 1989 spielte er für den GAK, beendet 
hat er seine Karriere bei Arnfels. Nach 
seiner aktiven Karriere war Kurt Nessl 
mit viel Herz als Trainer bei verschie-
denen Vereinen in der Südsteiermark 
tätig, zuletzt beim 1. FC Leibnitz. „Er 
wird wohl als der ,Jahrhundertstürmer' 
des südsteirischen Fußballs in die Ge-
schichte eingehen. Seine begnadete, 
unnachahmliche Art, Fußball zu spie-
len und Traumtore zu erzielen, wird uns 
allen ewig in Erinnerung bleiben. Und 
wir werden auch noch ewig über ihn Ge-
schichten erzählen und so an ihn den-
ken“, hebt Guido Jaklitsch, Obmann des 
SV Holler-Tore Flavia Solva, im Namen  
der großen Trauergemeinde hervor.

Eine steirische Fußball-Legende ist nicht mehr: 
Kurt Nessl verstarb am 11. Jänner 2025 im 63. Lebensjahr. 

Der Sportverein Flavia Solva und viele Fans trauern. 
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Preis: 3 Euro
Termine auf Anfrage: info@ekiz-sued.at
www.ekiz-sued.at

Das EKiZ Süd im Römerdorf lädt
samstags zum Papa-Kind-Frühstück.

V äter von heute wollen eine intensive Beziehung 
zu ihren Kindern aufbauen. Sie übernehmen ei-

nen aktiven Part in der Erziehung und sind bei wich-
tigen Aktivitäten dabei. Dieser offene Treffpunkt lädt 
alle Papas ein, mit ihren Kindern eine gemütliche 
Zeit zu verbringen und gleichzeitig Erfahrungen mit 
anderen Papas auszutauschen. Papas machen es an-
ders und bereichern dadurch das Leben ihrer Kinder. 
Ein einfaches Frühstück ist vorbereitet.

PAPA-KIND-FRÜHSTÜCK

F euerlöscher müssen nach gesetzlichen Vorgaben 
alle zwei Jahre von einem zertifizierten Sach-

kundigen überprüft werden. Die Überprüfung wird 
mit einer Prüfplakette am Gerät dokumentiert. Heuer 
haben Sie am Samstag, den 15. Februar zwischen 9 
und 12 Uhr Gelegenheit, Ihren Feuerlöscher beim 
Rüsthaus der Feuerwehr Wagna überprüfen zu lassen.

Die Feuerlöscherüberprüfung durch 
die FF Wagna findet am Samstag, den 

15. Februar 2025 von 9 bis 12 Uhr beim 
Rüsthaus der FF Wagna statt.

FEUERLÖSCHER PRÜFEN 
NICHT VERGESSEN!

Wie schon bei der Gemeinderatswahl 
2020 haben sich nahezu alle der 

im Gemeinderat vertretenen Parteien auf 
ein Fairnessabkommen geeinigt, das die 
Basis für einen sachlichen, respektvollen 
und umweltbewussten Wahlkampf bil-
det. Das Abkommen hebt sich vor allem 
durch den Verzicht auf Wahlplakate, Ne-
gativkampagnen und unsachliche An-
griffe hervor und setzt stattdessen auf ei-
nen respektvollen Umgang miteinander.

 Ein Beitrag für Umwelt 
und Lebensqualität

„Wir sind davon überzeugt, dass wir 
mehr erreichen, wenn wir Taten statt 
Plakate sprechen lassen. Unser Ortsbild 
ist in den letzten Monaten bereits stark 
durch Wahlplakate geprägt worden, 
weshalb wir bewusst darauf verzich-
ten“, erklärt Vizebürgermeister Ferdi-
nand Weber (ÖVP) die Hintergründe der 
Initiative. Gemeinderätin Diana Ranna-
cher (GRÜNE) betont die Mehrfachwir-

kung des Projekts: „Auf diese Weise för-
dern wir nicht nur einen fairen Dialog, 
sondern schonen auch unsere Umwelt.“
 

Zusammenhalt 
statt Spaltung

Auch Bürgermeister Peter Stradner (SPÖ) 
hebt die Bedeutung des Fairnessabkom-
mens hervor: „Es freut mich, dass wir uns 
erneut gemeinsam darauf geeinigt ha-
ben, einen fairen, objektiven und etwas 
anderen Wahlkampf zu gestalten. Viel 
wichtiger als Wahlplakate, die unser Orts-
bild prägen und nach wenigen Wochen 
im Müll landen, ist die über Parteigrenzen 
hinweg gut funktionierende Zusammen-
arbeit für eine starke und lebenswerte 
Gemeinde, auf die man stolz sein kann.“
 
Mit dieser Initiative setzen die drei 
Fraktionen ein klares Zeichen für Zu-
sammenhalt, Fairness und ein respekt-
volles Miteinander – Werte, die weit 
über den Wahlkampf hinausgehen.

Am 23. März 2025 stehen die Gemeinderatswahlen 
in der Steiermark an. In der Marktgemeinde Wagna 

geht man dabei erneut einen besonderen Weg.

WAGNA BLEIBT ANDERS – 
ZUMINDEST GRÖSSTENTEILS
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Zum krönenden Abschluss 
der Sternsingeraktion fei-

erten viele „Könige und Köni-
ginnen“ mit Pfarrer Mag. Anton 
Neger und Diakon Franz Holler 
einen festlichen Gottesdienst 
in der Pfarrkirche Wagna. 

Diakon Franz Holler schätzt 
besonders, dass die Kinder 
einen oder mehrere Ferien-
tage in den Dienst der guten 
Sache gestellt haben und hofft, 
dass die jungen Königinnen 
und Könige ihr Sternsingerge-

wand nun vielleicht gegen ein  
Ministrantengewand tauschen. 
Dank gilt allen Kindern, den 
Begleitpersonen und Gastfa- 
milien sowie der Familie Hol-
ler-Starz für die gelungene Ge-
samtorganisation!

Mit der Sternsingermesse am Dreikönigstag endete die 
auch heuer gelungene Sternsingeraktion in Wagna. 

2025 STEHT UNTER EINEM GUTEN STERN

Eine Abordnung der 
Marktmusik zog Ende 
des Jahres durch das 
Gemeindegebiet.

ERFOLGREICHES 
NEUJAHRSGEIGEN

Kartenpreis: 4 Euro 
Kartenvorverkauf: 
• Kicker's Hofladen und Jausenstub'n
• Herwig & Evelyn's Bierstüberl
• Gerti's Griaß di
• Gatshaus Stolletz 
• Bei allen Marktmusik-Mitgliedern

PREISSCHNAPSEN 
DER MARKTMUSIK

SA, 8. 2. 2025

1. Preis: 400 Euro
2. Preis: 300 Euro
3. Preis: 200 Euro
und wertvolle Warenpreise! 

Auch die beste Dame wird prämiert!

AB 13.30 UHR IN DER 
MEHRZWECKHALLE WAGNA

Der Pfarrgemeinderat 
wünscht auf diesem Wege 
allen Wagnarianer:innen 
ein gutes neues Jahr!

V on 27. bis 31. Dezember  
war eine Gruppe der 

Marktmusik Wagna in unse-
rer Gemeinde unterwegs, um 
die Bewohnerinnen und Be-
wohner aller Katastralgemein-
den musikalisch ins neue Jahr 

zu begleiten.  „Vielen Dank für 
die herzlichen Begegnungen 
und großzügigen Spenden!“, 
lässt Medienreferentin Julia 
Kicker stellvertretend für die 
gesamte Marktmusik Wagna 
ausrichten.
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Die Semmeln oder das Weißbrot in dünne Scheiben schneiden und im Rohr kurz übertrocknen. Die Äpfel 
schälen und raspeln und mit den Semmelscheiben vermengen. Eine Prise Zimt und eventuell Rosinen da-

zugeben und alles gut verrühren. Die Masse in eine gebutterte Auflaufform füllen und mit einer Eiermilch (Dotter 
und Milch verquirlt) übergießen. Dann im Backrohr bei ca. 180 Grad etwa 30 Minuten backen. Aus den beiden üb-
rig gebliebenen Eiklar mit etwas Zucker einen steifen Schnee schlagen, über die Semmel-Apfel-Masse streichen 
und nochmals ca. 5 Minuten im Rohr fertig backen. Mit Staubzucker bestreut servieren und schmecken lassen!

GANZ NACH UNSEREM GESCHMACK:

SCHEITERHAUFEN

Herzlichen Dank für das Rezept. Haben auch Sie ein Rezept für uns? Über eine Zusendung würden wir uns sehr freuen: elisabeth.klapsch@wagna.at.

ERNÄHRUNG 
UND FRAUEN-
GESUNDHEIT

D ie Veranstaltung, die von 
9 bis 12 Uhr stattfindet, 

bietet sowohl einen Vortrag als 
auch einen praktischen Work-
shop und richtet sich speziell an 
Frauen, die ihre Gesundheit und 
ihr Wohlbefinden durch gezielte 
Ernährung verbessern möchten.

Mit dem Vortrag „Ernährung 
und Frauengesundheit“ um 9 
Uhr, in dem die renommierte 
Diätologin Ulrike Ehgartner 
(BSc, MSc) wertvolle Einbli-
cke gibt, wie Ernährung die 
hormonelle Balance, Energie 
und Hautgesundheit posi-
tiv beeinflussen kann. Dabei 
wird deutlich, wie wichtig die 

richtige Ernährung für das all-
gemeine Wohlbefinden und 
die Gesundheit von Frauen ist.

Um 10:45 Uhr folgt ein interak-
tiver Workshop, der sich noch 
intensiver mit dem Thema 
auseinandersetzt. Die Teilneh-
merinnen lernen, wie sie mit 
praktischen Ernährungstipps 
ihre individuellen Bedürfnisse 
als Frau gezielt unterstützen 
können. Besonders spannend: 
Gemeinsam mit der Referentin 
werden köstliche und gesunde 
Speisen zubereitet, die im An-
schluss verkostet werden.
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
von einer Expertin zu lernen 

und praktische Tipps für eine 
gesundheitsfördernde Ernäh-
rung zu erhalten. Babys sind 
herzlich willkommen, sodass 
auch junge Mütter problemlos 
teilnehmen können. 

Die Veranstaltung findet im Fa-
milienzentrum Leibnitz (Mar-
burgerstraße 11/1. OG, 8430 
Leibnitz) statt und ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich, da die Plätze begrenzt sind.

Am Samstag, den 1. März, lädt 
das Familienzentrum Leibnitz 
zu einem spannenden und 
informativen Vormittag rund 
um das Thema „Ernährung 
und Frauengesundheit“ ein.

KOSTENLOSER 
VORTRAG UND 
WORKSHOP

KONTAKT FÜR ANMELDUNGEN:
Telefonisch: 0664 9114080
oder 0664 3430440 
Per Mail: info@ekiz-sued.at 
oder ekiz.radkersburg@aon.at

Zutaten: 
2–3 Semmeln oder 
Weißbrot vom Vortag
4–5 Äpfel
1 Prise Zimt
Optional: Rosinen
2 Eier (Dotter und Eiklar getrennt)
½ Liter Milch
Etwas Zucker
Butter (für die Auflaufform)
Staubzucker (zum Bestreuen)
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Dienstag, 11. Februar 
15:00 - 19:00 Uhr Josef-
Baumann-Saal Franz-
Trampusch-Platz 1   

Wagna

Zur
Blutspende

App

Jeder Tropfen zählt!

Heute Nacht hat es ausgiebig geschneit!
Der Winter hat alles zugedeckt, 
mit einem wunderschönen Kleid.
Weiß und unschuldig rein
mit glitzernden Kristallen,
so, wird er nicht nur der Kinderwelt gefallen.
Kalt und pudrig fühlt sich der Schnee in meinen Händen an,
beim Versuch zu bauen einen dickbauchigen, weißen Mann.
Der Atem verflüchtigt sich als Wölkchen vor meinem Gesicht,
die Nase kalt und rot gefärbt, 
spüre ich bereits nicht.
Der Spaziergang durch den Wald ist ein wahrer Genuss.
Eine Eisdecke hat sich gebildet über den nahen Fluss.
Es knirscht laut, bei jedem Schritt unter meinen Füßen,
geblendet vom grellen Sonnenlicht, 
muss ich die Augen schließen.
Mystische Schatten entstehen hinter Bäumen, 
die bedeckt sind mit weißen Hauben,
wirken wie Gestalten aus einer anderen Welt, 
betrachte sie mit staunenden Augen.
Die im Wald lebenden Tiere tun mir jetzt leid.
Für sie ist der  Winter sicher keine leichte Zeit.
Dankbar nehmen sie nun menschliche Hilfe an,
mit der Futtergabe durch Förster oder Jägersmann.
Zu Hause  drinke  ich rasch einen heißen Tee,
zum erwärmen meiner steifen Glieder.
Durchs Fenster blickend in den funkelnden Schnee,
träum ich bereits vom blühenden Flieder.
Mit dem Bewusstsein in mir, 
dass ich die Wärme doch lieber mag,
war dies trotzdem für mich ein besonderer Wintertag!

WINTERZAUBER
von Waltraud FRITZ
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Die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter:innen holen jeden zweiten 

und vierten Samstag im Monat 
die Lebensmittel bei den Koope-
rationspartner:innen im Bezirk 
Leibnitz ab und verteilen sie ab 
18.30 Uhr im Vereinshaus in Wag-
na, Eisenbahnerstraße 22. Wenn 
Sie jemanden kennen, dessen 
Lage durch Gratis-Lebensmittel-

spenden verbessert werden kann, 
machen Sie diese Menschen gerne 
auf die Tafel aufmerksam. 

Die Hilfe durch die Tafel erfolgt 
diskret und alle Informationen 
werden vertraulich behandelt. 
Alle, die dieses Angebot in An-
spruch nehmen wollen, sind herz-
lich willkommen!

Ziel dieser Initiative des Österreichischen Roten 
Kreuzes ist die Vermeidung von Lebensmittelver-
schwendung und die Hilfe für Menschen, die in 
schwierigen finanziellen Verhältnissen leben.

TERMINE DER 
‚TEAM ÖSTERREICH TAFEL‘

Termine: 8. und 22. Februar, 8. und 22. März, 12. und 26. April, 10. und 24. Mai, 14. und 
28. Juni, 12. und 26. Juli, 9. und 23. August, 13. und 27. September, 11. und 25. Oktober, 
8. und 22. November, 6. und 20. Dezember jeweils von 18 bis 20 Uhr im Vereinsheim.

Kontakt: Johannes Lückl, 0664 8398206, johannes.lueckl@st.roteskreuz.at
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16.2.2025
MEHRZWECKHALLE

AB 14 UHR

EINTRITT
FREI!

EINTRITT
FREI!

4.3.2025
FAMILIENZENTRUM 

LEITRING
AB 14 UHR


